
Mitteilungsblatt April 2017 • Nr. 657 • 68. Jahrgang

Der Gemeinderat

• verabschiedet zu Handen der Finanzkommission und 
dem Generalrat die Jahresrechnung 2016, welche mit 
einem Aufwand von CHF 33’068’175.12 und einem 
Ertrag von CHF 35’660’404.07 mit einem erfreuli-
chen Überschuss in der Laufenden Rechnung von  
CHF 2’592’228.95 abschliesst. Dem Generalrat wird 
beantragt, diesen Ertragsüberschuss einerseits für zusätz-
liche Abschreibungen von rund CHF 1.5 Mio. zu tätigen 
und den verbleibenden Gewinn von CHF 1’126’315.60 
dem Eigenkapital zufliessen zu lassen. Nähere detaillier-
tere Informationen finden Sie in der Botschaft zur General-
ratssitzung vom 3. Mai 2017, welche am 21. April 2017 
auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht wird; 

• genehmigt die Botschaften betreffend Übernahme 
Schützenhaus, Baurechtsvertrag mit Altpfadfinderverei-
nigung; Darlehen Pfadiheim; Abwassersanierung Weiler 
Ottisberg und Walderschliessung Brugeraholz, Kosten-
anteil. Diese Geschäfte werden dem Generalrat an der 
kommenden Sitzung vom 03. Mai 2017 unterbreitet. 
Auch hierzu können weitere Informationen der Bot-
schaft auf unserer Homepage entnommen werden;

• verlängert, gestützt auf die zahlreichen Rückmeldungen 
der Bevölkerungsumfrage vom September 2015, die 
Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung. Ab 
01. Mai 2017 wird der Schalter für Dienstleistungen der 
Einwohnerkontrolle (u.a. Bezug Tageskarten SBB, An- & 
Abmeldungen, Antrag Bezug ID, Bestätigungen, Beglau-
bigungen uvm.) am Donnerstagabend bis 18.00 Uhr 
geöffnet bleiben. Am Freitag schliesst der Schalter 
bereits um 16.00 Uhr. Die neuen Öffnungszeiten wer-
den versuchsweise für 1 Jahr eingeführt. Nach Analyse 
der Frequenzen wird der Gemeinderat über eine allfäl-
lige definitive Einführung entscheiden. Weitere Informa-
tionen folgen im Mitteilungsblatt Mai 2017;

• nimmt Stellung zu fünf Einbürgerungsgesuchen und lei-
tet zwei mit einem positiven Gutachten an die kantona-
len Behörden weiter.

Redaktion
Gemeindeverwaltung, Postfach 85
Hauptstrasse 27, 3186 Düdingen
Tel. 026 492 74 74, Fax 026 492 74 00
gemeinde@duedingen.ch, www.duedingen.ch

Redaktionsschluss
Jeweils am 10. des Monats, erscheint monatlich

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag – Freitag: 8.30 – 11.45 /13.30 – 17.00 Uhr
und auf Vereinbarung
Vor Feiertagen: 8.30 – 11.45 /13.30 – 16.00 Uhr

Gesprächstermine beim Sozialdienst
nur auf Voranmeldung (Tel. 026 492 74 71 / 75)

Aktuelles aus dem Gemeinderat

Nächste Generalratssitzung

Mittwoch, 03. Mai 2017, 19.30 Uhr, 
im Begegnungszentrum

Schliessung des Schwimmbades  
über Ostern

Das Schwimmbad bleibt von Karfreitag, 14. April 
2017, bis Ostermontag, 17. April 2017, geschlossen.
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Am 03. April 2017 wird Frau Alexandra  
Kolly, wohnhaft in Plaffeien, als 
Sachbearbeiterin Finanz- und Rech-
nungswesen im Vollzeitpensum ein-
treten. 

Frau Kolly ist ausgebildete Kauf-
frau und hat eine Weiterbildung zur 
Sachbearbeiterin Rechnungs wesen 

absolviert. Sie war zuletzt als Sachbearbeiterin Rechnungs-
wesen und Projektmanagement in einem Ingenieurbüro  
in Freiburg tätig.

Wir heissen Alexandra Kolly als neue Mitarbeiterin herz-
lich willkommen und wünschen ihr bei ihrer neuen Auf-
gabe viel Erfolg.

Tiefbauarbeiten 2017  
in der Gemeinde

In diesem Jahr stehen in unserer 
Gemeinde wieder diverse Tief- und 
Strassenbauarbeiten sowie Werk-
leitungsarbeiten Dritter, insbesondere Fernwärmenetz und 
Glasfasernetz (ftth), an. Einige Arbeiten werden den Stras-
senverkehr behindern. Detailinfos dazu werden jeweils 
bedarfsgerecht an die betroffenen Anstösser gerichtet. 
Auf der Homepage der Gemeinde («Verwaltung» ➞ 

«Planen / Bauen / Verkehr» ➞ «Baustelleninformationen») 
werden regelmässig die neusten Infos aufgeschaltet. Wir 
bitten die betroffenen Anstösser, die örtlichen Baustel-
lensignalisationen zu beachten und die Informationen 
zu verfolgen. Hier eine Zusammenfassung der geplanten 
Arbeiten mit den ungefähr vorgesehenen Terminen (Ter-
minverschiebungen bleiben vorbehalten):

Fernwärmeleitungen

• Peterstrasse: April – Mai 

• Sonnenmattweg – Amselweg: Mai – Juni

• Bahnhofstrasse – Anschluss Bahnhofzentrum:  
April – Mai

• Riedlistrasse, Abschnitt Finkenweg – Tennishalle:  
Mai – Juni 

• Sagerainstrasse: Mai – August

• Briegliweg: August – November

• Toggeliloch unter dem SBB-Viadukt:  
Mai – Juli

• Mühleweg – Baumgarten:  
August – Oktober

• Mühleweg – Toggeliloch (SBB-Viadukt):  
Oktober – November

• Anschluss Sagerainstrasse 7:  
August – September

Gemeindestrassen und Kanalisationen

• Kanalisation im Trennsystem Sagerainstrasse:  
Mai – August

• Kanalisation im Trennsystem Briegliweg:  
August – November

• Kreuzung Brugerastrasse / Alfons-Aeby-Strasse: Juli 

• Bahnhofstrasse – Brugerastrasse,  
Einbau Verschleiss schicht: Juli

• Riedlistrasse, Finkenweg, Meisenweg,  
Einbau Verschleissschicht: Juni

• Chännelmattstrasse, Einbau Verschleissschicht: Juli

• Bahnhofstrasse – Gänsebergstrasse,  
Trottoirbelagerneuerung: Juli – August

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Papier- und 
Kartonsammlung  
April 2017

Die nächste Sammlung findet wie folgt statt: 

Abfuhrkreis Dienstag und Abfuhrkreis alle 14 Tage =
Papier- u. Kartonsammlung Montag, 03. April 2017

Abfuhrkreis Freitag =
Papier- u. Kartonsammlung Dienstag, 04. April 2017

Wichtig
Das Papier muss ab 07.00 Uhr am gleichen Stand-
ort wie die Kehrichtsäcke bereit stehen, ansonsten 
kann nicht garantiert werden, dass das Papier mit-
genommen wird.

Verschiebung der Kehrichtabfuhr

Von Karfreitag, 14. April,  
auf Mittwoch, 12. April 2017
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Kantonalstrassen

• Belagserneuerung Heiterastrasse 
 (Automobilbüro – Kleinschönberg): Sommer

FTTH (Glasfasernetz)

• Los 5: Quartiere Riedli, Alfons-Aeby:  
In Arbeit bis Ende Mai

• Los 6: Quartiere Mühlematt, Baumgarten,  
Rächholderberg: April – Oktober

• Los 7: Ortszentrum: Hauptstrasse, Gänsebergstrasse, 
Velgaweg: April – Oktober

Verkehrsregelungen / Behinderungen
Die meisten Bauarbeiten erfolgen unter Verkehr. Folgende 
Baustellen erfordern spezielle Massnahmen: 

• Kanalisation und Fernwärmeleitung Sagerainstrasse 
– Briegliweg: Teilsperrungen der Strasse gemäss Bau-
fortschritt.

• Tageweise Strassensperrungen bei den Einbauten 
der Verschleissschichten auf den diversen Gemeinde-
strassen.

Die direkten Anwohner werden jeweils mit Flugblättern 
und/oder Infotafeln über die genauen Daten informiert. 
Wir danken den Anwohnern und den Verkehrsteil-
nehmern für ihr Verständnis und die gute Zusammen-
arbeit im Voraus bestens.

 

Gemeinwesenarbeit in Düdingen –  
die Informations- und Koordinationsstelle  
zum Leben in Düdingen

Ich bin Irène Roggo-Meuwly und 
arbeite seit 01. Oktober 2016 bei der 
Gemeinde Düdingen als Verantwort-
liche Gemeinwesenarbeit (50 %). 
Nach einem halben Jahr ist es mir 
ein Anliegen, Ihnen diese Stelle 
etwas näher vorzustellen.
Seit der Auszeichnung der Gemeinde 
als «Freiwilligen-Gemeinde 2011» 
war die Gemeinde bestrebt, eine 

Stelle für Gemeinwesenarbeit in Düdingen zu schaffen. 
Seither wurde viel Vorarbeit geleistet, die allerwichtigsten 
Arbeiten wurden von Verwaltungsangestellten in Kleinst-
pensen abgedeckt. Im Herbst 2016 konnte eine Stelle für 
Gemeinwesenarbeit (50 %) geschaffen werden. 
Damit hat die Gemeinde Düdingen nun eine Informations- 
und Koordinationsstelle, an welche sich die Bevölkerung 
bei Fragen rund um Alter & Gesundheit, Integration und 
Freiwilligenarbeit wenden kann – ganz allgemein zu  
Fragen, die das Leben in Düdingen betreffen. 
Um diese Aufgabe wahrnehmen zu können, vernetze 
ich mich mit vielen verschiedenen Organisationen und 
Dienstleistungsanbietenden aus den Bereichen Alter & 
Gesundheit, Integration und Freiwilligenarbeit. Als Koor-
dinatorin der Vernetzer+ arbeite ich mit bei der Ausbil-
dung der Vernetzer+, beim Sprach-Tandem oder beim 
«talk & cook». Ich kümmere mich um Anliegen aus dem 
ELKI-Deutschkurs oder spezielle Anfragen der Schule,  
insbesondere bezüglich Integration oder Freiwilligenarbeit. 
Gerade die Freiwilligenarbeit ist mir ein wichtiges Anliegen. 
In unserer Gemeinde wird bereits viel Freiwilligen arbeit 
geleistet. Ich möchte aber noch viel mehr Kontakte herstel-
len zwischen Leuten, die Freiwilligenarbeit leisten möchten, 
und Leuten, die für ihre Institution oder ihr Projekt Freiwillige 
suchen. Um Massnahmen umzusetzen, die im Altersleitbild 
der Gemeinde und im Alterskonzept des Gesundheitsnet-
zes Sense festgelegt sind, arbeite ich auch in verschiedenen 
Arbeitsgruppen mit, u.a. in der Arbeitsgruppe Mobilität.

Ich freue mich, mit Ihnen Lösungen zu suchen und  
Anregungen von Ihnen in meine Arbeit aufzunehmen! 
Kontaktieren Sie mich unter:

Irène Roggo-Meuwly, Verantwortliche Gemeinwesenarbeit
Tel. 026 492 74 73, E-Mail: roggoir@duedingen.ch 

«Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit  
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.»

Wilhelm von Humboldt

Hundehaltung

Wir möchten daran erinnern, dass Hunde gemäss 
dem Gesetz über die Hundehaltung, zur Schonung 
des Wildtierbestandes, jeweils vom 01. April bis  
15. Juli im Wald an der Leine geführt werden müssen.

Auf der Homepage der Gemeinde (www.duedingen.ch 
unter «Verwaltung» → «Dienstleistungen» finden 
Sie wichtige Informationen des Oberamtes über die 
Hundehaltung sowie unter «Onlineschalter» kön-
nen Sie unter «Reglemente» das Hundereglement 
der Gemeinde (Hundehaltung und Hundesteuer) 
herunterladen. 
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Sozialversicherungsanstalt  
des Kantons Freiburg

Diverse Informationen

Ergänzungsleistungen

Allgemeines
Das Ziel der Ergänzungsleistungen zur AHV/IV ist die 
Deckung der minimalen Lebenskosten von Personen,  
die eine Alters-, Hinterlassenen- oder Invalidenrente 
beziehen. 
Die grundlegenden Gesetzesbestimmungen über Ergän-
zungsleistungen zur AHV/IV legt das Bundesrecht fest, 
welches jedoch den Kantonen in Anbetracht der Bedeu-
tung von bestimmten Berücksichtigungen einen kleinen 
Handlungsspielraum lässt, zumal es die Kantone sind, 
welche mit der Auszahlung betraut sind. Nachfolgend die 
wichtigsten für den Kanton Freiburg. 
Informationen zu den bundesrechtlichen Regelungen 
finden Sie in den Merkblättern der Informationsstelle  
AHV/IV im Inhaltsverzeichnis.

Zuständige Stellen
Der Ausgleichskasse des Kantons Freiburg wurde die 
Durchführung der Bestimmungen des Einführungsgeset-
zes zum Bundesgesetz über die Ergänzungsleistungen zur 
AHV/IV im Kanton Freiburg übertragen.

Anspruchsberechtigte
Alle AHV/IV-Rentner, alle Anspruchsberechtigten einer 
Hilflosenentschädigung der IV wie auch alle Anspruchs-
berechtigten von einem Taggeld der IV ohne Unter-
bruch während mindestens 6 Monaten, die im Kanton 
Freiburg Wohnsitz haben, sind zum Bezug von Ergän-
zungsleistungen berechtigt, wenn ihre anerkannten Aus-
gaben die anrechenbaren Einnahmen übersteigen. Für 
Personen ausländischer Nationalität müssen zusätzliche  
Bedingungen erfüllt sein.

Gesuch um Ergänzungsleistungen zur AHV/IV 
Wer Ergänzungsleistungen zur AHV/IV geltend machen 
will, muss einen schriftlichen Antrag ausfüllen. Das offi-
zielle Anmeldeformular ist vollständig auszufüllen, zu 
unterschreiben und mit den erforderlichen Beilagen 
bei der kantonalen AHV-Ausgleichskasse einzureichen. 
Ergänzungsleistungen zur AHV/IV werden nämlich nicht 
automatisch, sondern nur auf Gesuch hin ausgerichtet. Sie 
sind jedoch ein rechtlicher Anspruch (und keine Fürsorge). 
Ihre Zuerkennung wird in jedem Fall abhängig gemacht 
von Einkommens/Vermögenslage der Antragsteller. 
Informationen für alle Bezüger von AHV und IV-Renten 
erfolgen periodisch durch die Presse. Im Übrigen legt 
die Ausgleichskasse des Kantons Freiburg bei Erlass jeder 
neuen AHV oder IV-Rentenverfügung ein Merkblatt mit 
Informationen über Ergänzungsleistungen bei.

Anerkannte Ausgaben für Personen, die zu Hause leben

Anerkannte Ausgaben für Personen, die in einem Heim 
oder Spital leben 
Bei Aufenthalt in einem EMS, einem Altersheim, einem 
Pflegeheim oder einem Spital, wird die zulässige Tages-
taxe gemäss den vom Kanton anerkannten Tarifen fest-
gesetzt (SGF 841.3.11/Art. 5 quater). 
Ein Betrag wird den Pensionären zur freien Verfügung für 
persönliche Ausgaben überlassen. Er ist festgesetzt auf 
CHF 320.00 im Monat. 

Anrechenbare Einnahmen 
Die Berücksichtigung des Vermögens nach Abzug der 
Pauschale beträgt: 
• für Personen nach Erreichen des ordentlichen Renten-

alters, wenn sie im Heim wohnen: 1/5
• für Personen nach Erreichen des ordentlichen Renten-

alters, wenn sie nicht im Heim wohnen: 1/10
• für die übrigen Anspruchsberechtigten: 1/15
• der amtliche Wert einer selbstbewohnten Liegenschaft, 

der bei der Berechnung der Ergänzungsleistungen zur 
AHV/IV herangezogen wird, um CHF 112'500.00 
reduziert (CHF 300'000.00, wenn besondere Bedin-
gungen erfüllt werden).

Prämienreduktion in der Krankenversicherung
Die Krankenkassenprämien werden bei der Berechnung 
der Ausgaben für eine Pauschale hinzugezogen, die der 
durchschnittlichen kantonalen Prämie entspricht (ELV 
SR 831.309.1). Der Staat gewährt Personen, welche die 
Voraus setzungen für Ergänzungsleistungen erfüllen, einen 
jährlichen Pauschalbetrag für die obligatorische Kranken-
pflegeversicherung; der Pauschalbetrag hat der kantona-
len, beziehungsweise regionalen Durchschnittsprämie für 
die obligatorische Krankenpflegeversicherung zu entspre-
chen. Die Ausgleichskasse überweist die Krankenkassen-
verbilligung der entsprechenden Krankenkasse.

Die Beiträge für  
den allgemeinen 
Lebens bedarf betragen 
pro Jahr:

CHF 19'290.00 für  
Alleinstehende 

CHF 28'935.00 für Ehepaare 

CHF 10'080.00 für Waisen 
und Kinder, für welche eine 
Rente beansprucht werden 
kann

Der jährliche Mietzins 
und die damit  
zusammenhängenden 
Nebenkosten werden 
ebenfalls berücksichtigt 
bis zur Höhe von:

CHF 13'200.00 für eine 
alleinstehende Person 

CHF 15'000.00 für Ehepaare 
und Personen, die Kinder 
haben, welche einen  
Rentenanspruch begründen
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Ludothek Düdingen

Spielabend 

Wann: Donnerstag, 06. April 2017
Zeit:  19.30 Uhr
Wer: Für Erwachsene
Wo In der Ludothek, Alfons-Aeby-Strasse 15, 

Düdingen, im UG

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend!

 * * * * * *

Osterzeit – Frühlingszeit – und Spielzeit

Schon bald ist Ostern!

Warum nicht ein lustiges Eierspiel ausleihen?
Z.B. Didi Dotter, Angry Birds, Cocote Party u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten über Ostern  

Freitag, 31. März 2017 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 01. April 2017 09.30 – 11.30 Uhr
Dienstag, 04. April 2017 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 07. April 2017 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 15. April 2017 09.30 – 11.30 Uhr
Samstag, 22. April 2017 09.30 – 11.30 Uhr
Dienstag, 25. April 2017 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 28. April 2017 15.00 – 17.00 Uhr

Ihr Ludothek-Team Düdingen

Herzliche Einladung zum  
nächsten «talk & cook» 

Auch in andern Ländern isst man gesund 
– und gut! 

Diesmal wagen wir uns an die balinesischen Kochkünste 
heran. Wir freuen uns auf einen gemütlichen, spannenden 
Abend mit gemeinsamem Kochen, Essen und Plaudern. 

Das talk & cook ist ein Anlass für Erwachsene. Pro Person 
ist mit einem Unkostenbeitrag von ca. CHF 10.– zu rechnen.

Wann: Mittwoch, 26. April 2017, 18.00 Uhr

Wo:  Begegnungszentrum, Horiastrasse 1

Anmeldung bis Donnerstag, 
20. April 2017 bei:
Irène Roggo-Meuwly 
Stelle für Gemeinwesenarbeit
Tel. 026 492 74 73
E-Mail: roggoir@duedingen.ch  

Die VernetzerInnen+ der Gemeinde Düdingen

Schul- und  
Gemeindebibliothek  
aktuell

Zu unserem traditionellen Osterkaffee
am Samstag, 15. April 2017, von 09.00 – 11.30 Uhr
laden wir Sie herzlich ein.

An diesem Morgen offerieren wir Ihnen einen Kaffee, 
währenddessen Sie in Büchern und Zeitschriften schmö-
kern oder sich mit anderen Leuten unterhalten können.

Frühling ist Gartenzeit!

Ideen finden Sie in unseren Gartenbüchern und Zeitschriften:
• Kreativ mit Blumen
• Bloom’s Deco
• Wohnen & Garten
• Schweizer Garten
• uvm.

Ihr Bibliotheks-Team

Bibliothek
Düdingen
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Verkehrsbehinderung auf der Strecke 
Tafers – Bäriswil – Hintertann – Angstorf 
anlässlich des 4. Sensler Frühlingslaufs 
vom 23. April 2017

Am Sonntag, 23. April 2017, führt das LAT (Lauf und  
Athletik Team) Sense zum vierten Mal den Sensler  
Frühlingslauf in Tafers durch. 

Um die Sicherheit der Läuferinnen und Läufer zu gewäh-
ren, muss daher auf der Strecke Tafers – Bäriswil – Hinter-
tann – Angstorf zwischen ca. 09.30 und 12.00 Uhr sowie 
zwischen ca. 13.30 und 15.00 Uhr mit Verkehrsbehinde-
rungen gerechnet werden.

Alle weiteren Informationen können Sie im Internet unter 
www.latsense.ch entnehmen. 

Wir danken den Anwohnern für ihr Verständnis.

Elternrat  
Schuljahr 2017/18

Gemäss dem neuen kanto-
nalen Schulgesetz sind die 
Gemeinden verpflichtet, bis im 
August 2018 einen Elternrat 
einzuführen. Eine Arbeitsgruppe hat sich während 
eines Jahres mit dem Thema auseinan dergesetzt 
und wir freuen uns, den Elternrat der Primarschule 
Düdingen auf das Schuljahr 2017/18 einzuführen.

Für den neu zu bildenden Elternrat der Primarschule 
suchen wir je eine Elternvertretung pro Klassen-
jahrgang. 

Die betroffenen Eltern erhalten in der Kalender woche 
14 ein entsprechendes Schreiben mit Leitfaden der 
näheren Angaben zum Tätigkeitsgebiet (welcher  
ebenfalls auf der Homepage der Primarschule  
www.psduedingen.ch veröffentlicht ist) und  
Antwort-Talon. 

Wir bitten die interessierten Eltern, sich bis zum  
28. April 2017 zu melden. Die Vertreter/innen des 
ersten Elternrats der Primarschule Düdingen werden 
durch die Arbeitsgruppe Elternrat nach den beschrie-
benen Kriterien ausgewählt und vom Gemeinderat 
ernannt.

Für weitere Auskünfte kontaktieren Sie bitte die  
Leiterin der Arbeitsgruppe Carmen Fasel, 
Tel. 079 708 14 12.
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Die Schnitzeljagd  
durch Düdingen ist neu 
in Stand gesetzt

Die seit 2013 bestehende Schnitzel - 
jagd für Familien mit Kindern, 
quer durch Düdingen, wurde neu 
in Stand gesetzt.  

Die Schnitzeljagd wird zu einem 
spannenden Familienerlebnis, ver-
bunden mit einem Spaziergang entlang dem kulturhisto-
rischen Dorfrundgang.

Ein Esel führt die Kinder durch Lösen kleiner Aufgaben 
und Rätsel von Posten zu Posten und erzählt ihnen eine 
spannende, märchenhafte Geschichte über Düdingen.

Die einzelnen Posten sind leicht an ihren farbigen und mit 
einem Esel markierten Holzkästen zu erkennen. Der erste 
Kasten befindet sich gleich in der Nähe des Starts.

Die Schnitzeljagd dauert rund 1,5 bis 2 Stunden und 
führt zwischendurch auch zu einigen Infotafeln des 
kultur historischen Dorfrundgangs. Auch die Wegweiser 
des Rundgangs werden manchmal als Hilfe genutzt. In 
diesem Falle sind diese – wie die Holzkästen – auch mit 
einem Esel markiert.

Der Start befindet sich beim Eingang Begegnungs-
zentrum Horiastrasse 1. Eine Planskizze und zusätzli-
che Informa tionen zum Dorfrundgang finden Sie unter  
www.duedingen.ch – Kulturhistorischer Dorfrundgang.

Wir wünschen viel Spass und spannende Eindrücke!

Was tun gegen den Buchsbaumzünsler?

Auch auf dem Gemein-
degebiet Düdingen hat  
sich der Buchsbaumzünsler  
seit einiger Zeit unange-
nehm bemerkbar gemacht.  
Dieser Kleinschmetterling 
stammt ursprünglich aus 
dem asiatischen Raum 
(China, Japan und Korea). 

Er kann durch seinen Frass im Raupenstadium ganze 
Buchsbäume zum Absterben bringen. Eine regelmäßige 
Kontrolle der Buchsbäume von März bis Oktober erlaubt 
eine frühzeitige Befallserkennung.

Im ersten Befallsstadium sind kaum Schäden zu erkennen. 
Der erste Befall beginnt oftmals an den untersten Zwei-
gen der Buchsbäume. Häufig sind die Schäden zunächst 
nur gering und zudem recht unauffällig. Weiterhin kön-
nen bei Befallsbeginn Schäden im Innern der Pflanzen 
entstehen. Durch die typisch dichten Verzweigungen des 
Buchs baumes gut geschützt, können die Raupen dort 
meist ungestört mit ihrem Frass beginnen.
 
Erst wenn die Peripherie der Pflanzen erreicht wird und 
der Raupenfrass ein grösseres Ausmass angenommen 
hat, fallen die Schäden selbst dem Laien deutlich auf. Es 
werden Blätter und auch die noch grüne Rinde der jünge-
ren Zweige gefressen. Zum Schutz (u.a. vor auftretenden 
Kälteperioden, Niederschlag oder sonstigen Störfakto-
ren) spinnen sich die Raupen zwischen den Blättern ein. 
Dort können sie sich meist ungestört verpuppen. Diese 
weisslichen Gespinste (ähnliche Färbung wie bei einem 
Spinnennetz) können sich überall an der Pflanze befinden 
und sind häufig auch im Winter, oft mit Zünslerpuppen im 
Innern, vorzufinden.

Durch die zunehmende Ausbreitung des Buchsbaum-
zünslers sind die unzähligen Buchsbäume in Privatgärten, 
Parks, auf Friedhöfen und in anderen öffentlichen Berei-
chen stark gefährdet.

Die European and Mediterranean Plant Protection Orga-
nization (EPPO) hat den in Europa noch relativ neuen 
Schädling in ihre Alarmliste aufgenommen. Im Gegensatz 
zum Feuerbrand ist der Buchsbaumzünsler kein Quaran-
täneorganismus. Es besteht daher leider keine Melde- 
oder Bekämpfungspflicht.

Bei starkem Befall an grossen Buchsbäumen und bei 
zahlreichen Pflanzen ist die Anwendung von Pflanzen-
schutzmitteln meist unvermeidbar. Da das Ausbringen 
von Pflanzenschutzmitteln nicht zu unterschätzende Risi-
ken (für Mensch und Umwelt) mit sich bringt, sollte für 
die Anwendung ein Fachmann mit einer entsprechenden 
Fachbewilligung hinzugezogen werden. Denn unsach-
gemässe Pflanzenschutzmittelanwendungen können zu 
Vergiftungen und Verätzungen führen, Nützlinge wie 
Bienen oder andere Insekten vernichten sowie durch 
Abdrift Nachbarpflanzen und daran befindliche Insekten  
schädigen.

Abgestorbene Pflanzen oder Pflanzenteile sowie die 
abgesammelten Raupen und von Eigelegen besiedelten 
Blätter sind in gut verschlossenen Säcken der Kehricht-
verbrennung zuzuführen. Hierdurch wird die weitere 
Verbreitung des Buchsbaumzünslers vermindert. Eine 
Kompostierung garantiert eine solche Verminderung 
ausdrücklich nicht, eher im Gegenteil.
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Frühlingsputz ohne Stress

Mit dem Frühling erwacht häufig auch der Putzeifer. Bei allzu viel Hektik kann es jedoch 
leicht zu einem Unfall kommen. Häufigste Unfallursache ist der Sturz – zum Beispiel 
durch ein Stolpern, einen Misstritt auf der Leiter, der Treppe oder dem Stuhl.

Um einen Unfall beim Putzen möglichst zu vermeiden, sollten Sie folgende Tipps befolgen:

• Frühlingsputz auf mehrere Tage verteilen und zwischendurch Pausen machen.
• Putzarbeiten vorbereiten; das nötige Material vor Arbeitsbeginn bereitstellen. 
• Bequeme, aber nicht zu weite Kleider und rutschsichere, geschlossene Schuhe tragen.
• Nur standsichere Leitern verwenden und nicht mit Stühlen, Kisten oder Bücherstapeln improvisieren. 
• Bei der Fensterreinigung nicht aufs Fensterbrett steigen und hinauslehnen, sondern einen  

Wischer mit abgewinkeltem Stiel benutzen. 
• Putzgeräte so hinstellen, dass niemand darüber stolpert. 
• Schwere Gegenstände mit geradem Rücken aus der Hocke hochheben. 
• Wegen der Rutschgefahr Mitbewohnende auf nasse Böden hinweisen. 
• Vor der Reinigung von elektrischen Geräten immer zuerst den Stecker herausziehen. 
• Den Kontakt von Strom mit Wasser vermeiden – Lebensgefahr!

Sie finden die Broschüren 3.012 «Geräte im Haushalt»  
und 3.011 «Gifte und Chemikalien» 
auf www.bestellen.bfu.ch.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung
Hodlerstrasse 5a, CH-3011 Bern, 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30
info@bfu.ch, www.bfu.ch

Verschiedene Informationen

Infoabend 
Jungbläserausbildung

Möchte Ihr Kind gerne ein Instrument 
erlernen?

Dann kommen Sie an unserem Infoabend für die Jung-
bläserausbildung der Musikgesellschaft Düdingen vor-
bei und lassen Sie Ihre Kinder verschiedene Instrumente  
ausprobieren. 

Datum:  Donnerstag, 27. April 2017, ab 19.00 Uhr

Ort:  Musik- und Ausbildungszentrum MG Düdingen, 
Warpelstrasse 3, 2. Stock, 3186 Düdingen

Anmeldung per Mail an: carola.schafer@hotmail.com  
(Verantwortliche Jungbläserausbildung der MG Düdingen)

Wir freuen uns auf zahlreiche Neubläser! 

Zählerablesung

Der Wasserwart Josef Zumwald wird von April bis 
Anfang Juni die jährliche Ablesung der Wasserzähler 
vornehmen. Konnte der Zähler nicht abgelesen wer-
den und wurde niemand angetroffen, hinterlässt er 
eine Mitteilung mit der Bitte, ihm den Zählerstand 
telefonisch mitzuteilen. 

Er ist unter Tel. 026 493 20 05 erreichbar (oder 
Sekretariat der Wasserversorgung Düdingen AG, 
Tel. 026 492 74 30, E-Mail: dutlyf@duedingen.ch).
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Ordentliche Generalversammlung der Aktionärinnen und Aktionäre  
vom Freitag, 28. April 2017, um 19.00 Uhr, im Landgasthof Garmiswil, Düdingen

Traktanden

1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 28. April 2016
 (Das Protokoll liegt ab Montag, 03. April 2017, beim Sekretariat der WVD AG im Gemeindehaus auf)

2. Geschäftsbericht für das Jahr 2016

3. Jahresrechnung 2016
a) Bericht der Revisionsstelle
b) Genehmigung der Jahresrechnung 2016
c) Entlastung des Verwaltungsrates und der verantwortlichen Organe

4. Verwendung des Jahresergebnisses
 Ausschüttung einer Bruttodividende von 3,75 %

5. Verschiedenes

Der Verwaltungsrat beantragt Zustimmung zu allen Traktanden.

Hinweise zur Generalversammlung

Der Geschäftsbericht 2016, die Jahresrechnung 2016 und der Revisionsbericht liegen ab Montag, 03. April 2017, 
beim Sekretariat der WVD AG (Gemeindeverwaltung) auf.

Einlösung der Eintrittskarten zur GV

• Montag, 03. April, bis Freitag, 28. April 2017, montags bis freitags von 08.30 – 11.45 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr  
beim Sekretariat der WVD AG bei der Gemeindeverwaltung (Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung).

• oder 1 Stunde vor Versammlungsbeginn im Landgasthof Garmiswil, Düdingen.

Die Eintrittskarten werden unter Vorweisung der Aktien oder einer Depotbestätigung ausgestellt. Es werden keine 
persönlichen Einladungen versandt, da die Gesellschaft nur Inhaberaktien hat. 

Sämtliche Aktionäre, welche an der GV teilnehmen wollen, müssen sich zwingend vorher im Aktienbuch ein-
tragen lassen. Solange der Aktionär seinen Meldepflichten nicht nachkommt, ruhen die Mitgliederschafts- und  
Vermögensrechte und die Teilnahme an der GV ist nicht möglich. Es werden nur Eintrittskarten an die im Aktien-
buch eingetragenen Personen abgegeben, die Aktienstimmen können nicht an Dritte abgetreten werden.
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Feldschiessen 2017 in Giffers

Vorschiessen Samstag, 03. Juni 2017 

Feldschiessen Freitag, 09. Juni 2017 
 Samstag, 10. Juni 2017 
 Sonntag, 11. Juni 2017 

* * * *

Obligatorische Schiesspflicht 2017

Information an die Pflichtschützen 300 m von Düdingen

Das obligatorische Schiessprogramm kann an folgenden 
Tagen in den Gemeinden Alterswil, Plasselb, Rechthalten,  
St. Ursen und Wünnewil-Flamatt absolviert werden: 

Für das OP benötigte Dokumente für PFLICHTSCHÜTZEN:

– Dienst- / Schiessbüchlein sowie das Aufgebot (A4-Blatt)   
ist obligatorisch für alle schiesspflichtigen Armeeange-
hörige, welche 2016 die Rekrutenschule absolviert 
haben, bis Jahrgang 1983.

– Armeeangehörige, welche im Jahr 2017 aus der Armee 
entlassen werden, sind nicht mehr schiesspflichtig.

Pistolenschiessverein:  
Bundesprogramm 25 / 50 m

An folgenden Tagen kann das Bundesprogramm 2017 im 
Pistolenstand Räsch absolviert werden:

Mittwoch, 19. April
 10. Mai
 31. Mai
 21. Juni
 26. Juli

Übung für das Feldschiessen: 
Mittwoch, 07. Juni

Feldschiessen in Giffers:  
Freitag bis Sonntag, 09. – 11. Juni

Rette die Wunderlampe – KALA17

Im Namen der Sultane Adibaba und Aladian teilen wir 
euch mit, dass sich unser geliebtes Land in einer kritischen 
Situation befindet. Leider mussten wir feststellen, dass 
Aladians Wunderlampe verschwunden ist. Ohne diese 
magische Lampe stehen das tadellose Funktionieren des 
Landes und die Sicherheit der Bürger in grosser Gefahr. 
Alleine kann die Regierung dieses Problem nicht lösen. 
Deshalb brauchen wir die Unterstützung von zahlreichen 
tapferen Omani.

Zusammen mit 13 (!) anderen Scharen aus ganz Freiburg 
werden wir vom 10. bis 22. Juli 2017 unvergessliche Tage 
im Entlebuch (LU) verbringen und versuchen, die Lampe 
wieder in unsere Hände zu bringen.

Also zögert nicht, liebe Omani, und meldet euch bis  
spätestens 05. Mai 2017 auf unserer Website  
www.jubladuedingen.ch an!

Eure Sultane Adibaba und Aladian
JuBla Düdingen

Alterswil Samstag, 01. April

Freitag, 07. April

Freitag, 25. August

13.00 bis 16.00 Uhr

17.30 bis 20.00 Uhr

17.30 bis 20.00 Uhr

Plasselb Donnerstag, 18. Mai

Donnerstag, 24. August

18.00 bis 20.00 Uhr

17.30 bis 19.30 Uhr

Rechthalten Samstag, 08. April

Mittwoch, 10. Mai

Samstag, 26. August

16.00 bis 18.00 Uhr

18.15 bis 20.15 Uhr

16.00 bis 18.00 Uhr

St. Ursen Samstag, 08. April

Mittwoch, 17. Mai 

Samstag, 19. August

09.30 bis 11.30 Uhr

17.00 bis 19.30 Uhr 

09.30 bis 11.30 Uhr

Wünnewil-

Flamatt

Samstag, 01. April

Samstag, 08. April

Samstag, 26. August

13.00 bis 16.00 Uhr 

09.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 15.00 Uhr
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Mit dem Rauchen aufhören –  
wir unterstützen Sie!

Als Antwort auf die Gesundheitsrisiken des Tabak konsums 
unterstützt die Fachstelle Tabakprävention Freiburg – 
CIPRET Raucherinnen und Raucher, welche ihre Freiheit 
durch ein rauchfreies Leben zurückgewinnen möchten. 

Die Fachstelle Tabakprävention Freiburg – CIPRET gehört 
den Gesundheitsligen des Kantons Freiburg an und setzt 
auf Mandat der Direktion für Gesundheit und Soziales das 
kantonale Tabakpräventionsprogramm um.

Weitere Infos unter: www.cipretfribourg.ch 

Fachstelle Tabakprävention
Route St-Nicolas-de-Flüe 2
Postfach 96
1705 Freiburg
Tel. 026 425 54 10

Seniorenwandern mit Joseph Jendly

 Wir treffen uns jeweils um 13.30 Uhr auf dem Park-
platz der Leimackerturnhalle und wandern von hier 
aus oder fahren gemeinsam an den vorgesehenen 
Wanderort. 
Eine An- oder Abmeldung ist nicht notwendig. Der 
Beitrag beträgt weiterhin CHF 2.– (CHF 5.– für die 
Mitfahrgelegenheit).

05. April 2017    Grangeneuve – La Tuffière
12. April 2017    Flamatt – Sensenau – Thörishaus
19. April 2017   Maggenberg – Alterswil –  
  Maggenberg
26. April 2017 Plaffeien – Plasselb – Plaffeien 

Infos unter Tel. 026 493 21 27 oder 
E-Mail: josef.jendly@rega-sense.ch

Frühlingssammlung von Cartons  
du Coeur Antenne Sensebezirk,  
am Samstag, 29. April 2017

Informationsstände in allen grösseren Einkaufszentren 
des Sensebezirks. 

Mit einer Lebensmittel- oder Geldspende leisten Sie 
einen hilfreichen Beitrag für notleidende Mitmen-
schen im Sensebezirk. Nebst Spenden sind wir ganz 
besonders auch auf die Mitarbeit von Freiwilligen 
angewiesen. 

Kontakt: 079 283 20 24 / 
cartonsducoeur@rega-sense.ch
Weitere Infos: http://cartonsducoeur.senseweb.ch  

 

 
 

 

 

Stiftung St.Wolfgang

In unserem Tagesheim bieten wir Übergangsbe-
treuung zwischen dem Zuhause und dem 
Pfl egeheim.

Alleinstehende Personen aller 
Altersgruppen erleben Tage in 
Gemeinschaft. Angehörige 
werden entlastet. 
Menschen mit verschiede-
nen Beeinträchtigungen 
erhalten Struktur in ihren 
Tagesab lauf. Das körperliche, 
seelische und geistige Wohlbe-
fi nden wird erhalten und gefördert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir bieten kostenlose Schnuppertage.
Kontaktieren Sie uns unverbindlich: Tagesheim St. Wolfgang,
T 026 493 03 17, tagesheim@stwolfgang.ch, www.stwolfgang.ch

Tagesheim
St. Wolfgang, Düdingen

GEMEINSAM GEHT’S BESSER …
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Was ist der internationale Tag des 
Waldes?

In den 1970er Jahren wurde der internationale Tag des 
Waldes (ITW) durch die FAO (Ernährungs- und Land-
wirtschaftsorganisation der UNO) lanciert. Ziel der ITW-
Aktivitäten ist es, der Bevölkerung Informationen und 
Eindrücke über die Bedeutung des Waldes zu vermitteln. 

Der ITW 2017 widmet sich dem Schweizer Holz. Dieser 
nachwachsende einheimische Rohstoff ist eine bedeu-
tende Leistung unserer Wälder. Etwa 535 Millionen 
Bäume stehen im Schweizer Wald. Pro Einwohnerin oder 
Einwohner ergibt das 66 Waldbäume. Der gesamte Holz-
vorrat im Schweizer Wald beträgt etwa 427 Mio. m3. Alle 
drei Sekunden wächst 1 m3 Holz nach, was einem Wür-
fel mit 1 Meter Kantenlänge entspricht. Jährlich wachsen 

also etwa 10 Mio. m3 Holz nach und davon werden rund 
2,2 Mio. Tonnen CO2 als Kohlenstoff gebunden. Nach 
dem Ernten wird das Holz nach traditionellem Handwerk 
sowie modernen Techniken zu qualitativ hochstehenden 
Produkten weiter verarbeitet. Holzfachleute wie Säger, 
Zimmerinnen, Schreiner, Drechslerinnen sind bestens 
qualifiziert im Umgang mit dem faszinierenden Rohstoff. 
Dank handwerklicher Perfektion entstehen Tische, Stühle 
oder Häuser und Brücken, deren Wertschöpfung in der 
Region verbleibt. Auch beim Holz stellt sich die Frage 
nach seiner Herkunft. Im verbauten Holz bleibt übrigens 
CO2 auf lange Zeit gebunden.

Das Waldkreuzworträtsel zum Download mit weite-
ren Informationen zum Tag des Waldes finden Sie auf  
http://www.wald.ch/topic15786.html. Der Wettbewerb 
mit attraktiven Preisen läuft bis zum 31. Mai 2017.
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www.badbonn.ch

Programm Bad Bonn April 2017

Dienstag, 04.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 25.–
JAMBINAI
Post-Punk-Psych-Rock aus Südkorea à la à la 
Mogwai oder Godspeed You Black Emperor.

Mittwoch, 05.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 25.–
DRINKS
BIERI BEARD
An evening with Drinks

Freitag, 07.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 20.–
VERVEINE
FURIOUS FEW
PANDOUR MEETS LES DIPLOMATES
Glad we met party!

Samstag, 08.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 20.–
OVERDRIVE AMP EXPLOSION
THE LONESOME SOUTHERN COMFORT 
COMPANY
DJ PLUSMINUS
Album Vernissage!

Sonntag, 09.; 10.30 bis 13.00 Uhr, 
CHF 28.–/ CHF 2.50 pro Altersjahr für Kinder
BRUNCH À BONN À PETIT
Mit allem womit man sich früh bestückt:
Eier-Speck-Rösti-Brot-Konfi-Käse-Kaffee-Obst-
Flocken-Saft
Anmeldung food@badbonn.ch oder telefonisch 
026 493 11 15

Mittwoch, 12.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 20.–
MOOR MOTHER
EGYPTIAN FEMALES EXPERIMENTAL MUSIC 
SESSION
Afro-Futurismus. Collagen von Gesprochenem, 
Punk und analoger Elektronik.

Samstag, 15.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 20.–
STEVE GUNN
Einer der talentiertesten Gitarristen und Poeten 
im Moment!

Freitag, 21.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 25.–
MY BABY
SOIREE PRIVEE
Magischer Blues’n’Dance Rock aus Amsterdam. 
Oder wie ein Kaleidoskop tönen möchte.

Sonntag, 23.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 25.–
CAMERON AVERY
Tame Impala’s und Pond’s Bassist auf Solotour! 
Ein ganz grosser! C’est toi! So heisst sein Hit.

Dienstag, 25.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 28.–
ANNA VON HAUSSWOLFF
Schwerer, düsterer und schöner als Pop-Musik 
jemals war. 

Freitag, 28.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 25.–
JEANS FOR JESUS
Free Pop de Berne.

Das jeweilige Tagesprogramm an den anderen 
Öffnungstagen findet man auf der Webseite:
 www.badbonn.ch 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag ab 16.00 Uhr.
Freitag bis Sonntag ab 10.30 Uhr.
Montag ausser bei Veranstaltungen 
geschlossen.
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Bis 17.; Sensler Museum Tafers
TEXTILES BERÜHRT – BERÜHRT TEXTILES
15 Textilkünstlerinnen verhüllen und füllen das 
Sigristenhaus (Ostermontag offen)
Öffnungszeiten:
Donnerstag – Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr 
(1. Freitag im Monat ist geschlossen!)
Weitere Infos unter: www.senslermuseum.ch 

Organisation: Sensler Museum Tafers 

Samstag, 01.; 09.30 – 16.30 Uhr, 
Schulhaus Gänseberg, Dachstock
«Agenten auf dem Weg»
Workshop für Jungs
Organisation:S & E, Schule und Elternhaus Düdingen

Samstag, 01.; 19.30 Uhr,  
Sonntag, 02.; 17.00 Uhr, 
Jahreskonzert der Musikgesellschaft Düdingen
Eintritt frei, Kollekte 
Organisation: Musikgesellschaft Düdingen

Sonntag, 02. + 09.; Treffpunkt jeweils 
um 7.45 Uhr, Parkplatz Begegnungszentrum
Vogel- und Naturexkursion
Empfehlenswert: Feldstecher und gute Schuhe
Exkursionsleiter: Hans Julmy
Organisation: Ornithologischer Verein

Donnerstag, 06.; 19.30 Uhr, Ludothek
Spielabend
Für Erwachsene
Infos siehe in Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Ludothek Düdingen

Freitag, 07.; 19.30 Uhr,  
Abonnement und freier Verkauf  
Carmen Flamenco
Oper «Carmen» von Georges Bizet neu arrangiert für 
Flamenco-Gitarre und Zigeunerorchester oder «Musik-
theater auf neuen Wegen»
Eintritt: CHF 55.– / CHF 45.– / CHF 35.– 
Organisation: Kultur im Podium

tFreitag, 07.; 20.00 Uhr, reformierte Kirche
Jütz «Bergtonreisen und Alpinbeschallung»
JÜTZ ist ein akustisches Ensemble aus der Schweiz und aus 
Tirol. Die Musikerin und die zwei Musiker begegnen folk-
loristischem Liedgut unter Einbezug des lokalen, unmittel-
baren Hier und Jetzt. Die musikalischen Pfade durchqueren 
verschiedene regionale Dialekte und klangliche Färbungen. 

Die Grenzen zwischen Tradition, Klassik und zeitgenössi-
schen Elementen verlaufen fliessend. Enthaltsam dem Sen-
nenkutteli und Dirndl verstehen sie sich als hochmoderner 
Partikelfilter gegen die akustische Umweltverschmutzung 
des alpinkulturelllen Degenera tionsprozesses.
Eintritt: CHF 25.– (Abendkasse)
Reservationen unter: www.kulturinderkirche.ch 
Organisation: Kultur in der Kirche

Sonntag, 09.; 13.30 Uhr, 
Saal Tanzschule Happy Dance
Thé dansant
Eintritt: CHF 15.–
Anmeldung unter www.happydance.ch 
Organisation: Tanzclub Happy Dance

Sonntag, 09.; 17.00 Uhr, 
Konzert des Orchestre d’Harmonie de 
Fribourg
Eintritt: Erwachsene CHF 25.–, Studenten /AHV CHF 18.–
Organisation: Orchestre d’Harmonie de Fribourg

Dienstag, 11.; 19.30 Uhr, 
Begegnungszentrum, Freiburgersaal
Pfarreiversammlung
Organisation: Pfarreirat Düdingen

Veranstaltungen April 2017
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Mittwoch, 12.; 16.00 Uhr,  
Landgasthof Garmiswil
Genetik heute
Einblicke in die erstaunlichen Fortschritte der 
Vererbungslehre
Prof. Fritz Müller, Universität Freiburg
Der Augustinermönch Gregor Mendel begann 1858  
Kreuzungsversuche mit Erbsen und später mit Habichts-
krautsamen, welche als erste genetische Forschung über-
haupt gelten und bereits grundlegende Erkenntnisse 
ergaben. Aber erst ab der Mitte des 20. Jahrhunderts 
erlebte die Genetik ihren eigentlichen Aufschwung.

Bahnbrechende Entdeckungen wie die DNA bewirkten 
eine Umwälzung im Verständnis der Weitergabe des 
Lebens und erschlossen zudem eine breite praktische 
Anwendung, z. B. in Medizin und Pflanzenbau. Das gene-
tische Wissen vertiefte und verbreitete sich rasch. Und 
doch stehen wir wohl erst am Anfang dessen, was sich 
dadurch für die Menschheit insgesamt verändern wird. 
Organisation: CVP 60+ Sense

Donnerstag, 13.; ab 08.00 Uhr, 
Bahnhofzentrum Düdingen
Die MS-Selbsthilfegruppe Deutsch-Freiburg  
verkauft wieder Ostereier
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Organisation: Schweizerische Multiple Sklerose  
Gesellschaft

Samstag, 15.; 09.00-11.30 Uhr, Bibliothek
Osterkaffee
Eintritt frei
Organisation: Schul- und Gemeindebibliothek

Samstag, 22.; 19.30 Uhr, 
Duo Fischbach mit dem neuen Programm
«Endspurt»
Eintritt: CHF 60.– / CHF 50.– / 40.–
Organisation: Kultur im Podium

Samstag, 22.; 19.30 Uhr, 
Saal Tanzschule Happy Dance
Tanzparty
Eintritt: CHF 25.– (inkl. Imbiss)
Anmeldung unter www.happydance.ch 
Organisation: Tanzschule Happy Dance

Montag, 24.; 14.00 Uhr, Begegnungszentrum
Weidmanns Heil – Schnaps sei Dank!
Das Wildern und die illegale Schnapsbrennerei funktion-
nieren jahrelang, bis plötzlich nichts mehr ist wie es war. 
Feuer, Kredite, pflichtbewusster neuer Förster und Geld-
gier lösen ein Chaos aus. Es kommt aber noch schlimmer. 
Ein verhängnisvoller Plan wird geschmiedet. 
Organisation: Forum für das Alter

Mittwoch, 26.; 18.00 Uhr, Begegnungszentrum
«talk & cook»
Infos siehe im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Die VernetzerInnen+ der Gemeinde 
Düdingen

Mittwoch, 26.; 19.30 Uhr, 
Abonnement und freier Verkauf  
Swing Tanzschlager der goldenen 
20er bis 50er Jahre
Tanzkapelle der Kammerphilharmonie Graubünden
Leitung Samuel Zünd und «The Sam Singers»
Eintritt: CHF 55.– / CHF 45.– / CHF 35.–
Organisation: Kultur im Podium

Donnerstag, 27.; ab 19.00 Uhr, 
Musik- und Ausbildungszentrum MG Düdingen
Infoabend Jungbläserausbildung
Infos siehe im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Jugendmusik Düdingen

Freitag, 28.; 19.00 Uhr, Landgasthof Garmiswil
Ordentliche Generalversammlung der WV Düdingen
Infos siehe im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Wasserversorgung Düdingen AG

Samstag, 29.; 19.30 Uhr, 
Die grössten Schweizer Hits aller Zeiten
Der Kinderchor führt das Musical unter der Leitung von 
Bruno Wyss und Jonathan Mauvilly auf.
Türöffnung: 18.30 Uhr
Vor und nach der Aufführung verwöhnen wir Sie mit  
Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei, Kollekte
Organisation: Kinderchor Düdingen

Samstag, 29.; 13.00 Uhr, 
Saal Tanzschule Happy Dance
Tanz-Workshop
Eintritt: CHF 60.–
Anmeldung unter www.happydance.ch 
Organisation: Tanzclub Happy Dance



Wichtige Telefonnummern und Dienstleistungen
Gemeindeverwaltung
Einwohnerkontrolle 026 492 74 74
Fax  026 492 74 00
Bauinspektorat  026 492 74 41
Strasseninspektorat 026 492 74 40
Liegenschaftsverwaltung 026 492 74 45
Sozialdienst  026 492 74 71 / 75
Steuern / AHV-Agentur 026 492 74 60
Gemeindeschreiber 026 492 74 20 / 21
Leiterin Finanzen 026 492 74 50
Leiter Bauamt 026 492 74 44
Jugendarbeiter 026 493 46 42
Gebühren 026 492 74 60
Freiwilligenarbeit (Infostelle) 026 492 74 71
Vernetzer+  026 492 74 71

Andere Dienste
Feuermeldung Ortsnetz 118
Sanitätsnotruf  144
Kantonspolizei 026 305 87 60
Wasserversorgung (Sekretariat) 026 492 74 30
Wasserversorgung (Brunnenmeister) 079 651 40 75
Ärztlicher Notfalldienst 026 418 35 35
Pflegeheim Wolfacker 026 492 69 00
Spitex Sense 026 419 95 55
Tagesmüttervermittlung 079 205 57 65
Babysittervermittlung 026 492 07 76
Mütter- und Väterberatung 026 419 95 66
SOS werdende Mütter 026 322 03 30
«Düdinger helfen Düdingern» 026 493 22 31

Regionales Zivilstandsamt Tafers 026 305 75 80
ec-sense@fr.ch

Arbeitsamt (RAV, Tafers) 026 305 96 15
ort@fr.ch

Separat-Sammelstellen – Öffnungszeiten
Hauptsammelstelle  
KEVAG AG
Warpelstrasse 1
Mo – Fr  09.00 –11.30 Uhr 15.30 –18.30 Uhr
Sa  08.30 –11.30 Uhr 13.30 –16.00 Uhr
Für Auskünfte während den Öffnungszeiten 
Tel. 079 206 32 03

Standorte der Nebensammelstellen
Bahnhofzentrum (Coop), Einkaufszentrum 
Migros, Haslerastrasse, Alfons-Aeby-Strasse, 
Weiermattweg

SANIMA, Tierkörper-Sammelstelle, im Stritt acher
Tel. 026 492 04 52
Mo – Sa 09.00 –11.00 Uhr (mit Ausnahme der 
Feiertage)

AGRIKOM, Grüngut-Sammelstelle, im Strittacher
Tel. 079 621 95 42
Fr 09.00 –12.00 Uhr (ganzes Jahr)
Sa 09.00 –15.00 Uhr (Februar – November)

Firma Raetzo, Guggerhorn 2 – Altmetalle
Mo – Fr 09.00 –12.00 / 13.00 –17.00 Uhr
Sa 09.00–12.00 Uhr

VAM, Mostereiweg 6, Tel. 026 492 04 40
Haushaltmaschinen, Elektro- und Elektronikgeräte
Mo–Do 07.30 –11.30 Uhr 13.00 –17.00 Uhr
Fr 07.30 –11.30 Uhr 13.00 –16.00 Uhr

Schwimmbad Wolfacker
079 539 85 79 (während den Öffnungszeiten)

Öffnungszeiten
Mo, Di 18.00 – 21.30 Uhr
Fr 19.00 – 21.30 Uhr
Sa 15.00 –18.30 Uhr
So 08.30 –11.30 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen sowie vom Karfreitag bis
und mit Ostermontag, Pfingsten und Pfingstmontag,
1. August, Eidg. Buss- und Bettag bleibt das Bad
geschlossen.

Unregelmässige Öffnungszeiten während Sommerschul-
ferien und über Weihnachten / Neujahr.

 Ausserschulische Betreuung (ASB) 
 Telefon 026 543 01 43 (Mo / Di)
 www.duedingen.ch (Schulen / ASB)

Tel. 026 412 13 13
www.duedingen-tourismus.ch

Ludothek Düdingen
Zentrum Drei Rosen
Alfons-Aeby-Strasse 15
Telefon 026 493 30 32

Öffnungszeiten
Di, Fr 15.00 –17.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 09.30 –11.30 Uhr

Während den Schulferien: Sa 09.30 –11.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie
im REGA-Text ab Seite 213 und
im Internet unter www.duedingen.ch

Schul- und Gemeindebibliothek Düdingen
Schulhaus Brunnenhof, Tel. 026 493 18 48

Öffnungszeiten
Mo, Di 15.00 –18.00 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr
Do 09.00 –11.00 / 15.00 –18.00 Uhr
Sa 09.00 –11.30 Uhr

Während den Schulferien:
Mi  17.00 – 20.00 Uhr 
Do   15.00 –18.00 Uhr 
Sa 09.00 –11.30 Uhr
An Feiertagen bleibt die Bibliothek geschlossen.

düdingenkinderbetreuung
 k i n d e r t a g e s s t ä t t e b a l t h a s a r     +     t a g e s f a m i l i e n

Telefon 026 493 03 93 Telefon 079 205 57 65
www.kibe-duedingen.ch

Bibliothek
Düdingen

A
SB

A
SB

www.duedingen.ch

Jugendraum
Öffnungszeiten während den Schulzeiten:

Montag:
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr Jugendtreff
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr Hip-Hop-Tanz

Dienstag:
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jugendtreff

Mittwoch:
13.30 Uhr bis 15.15 Uhr Primarschultreff
15.15 Uhr bis 17.45 Uhr Jugendtreff
18.00 Uhr bis 19.45 Uhr Boxprojekt

Donnerstag:
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr Jugendtreff

Freitag:
15.00 Uhr bis 22.00 Uhr Jugend- und  
 Auszubildendentreff

Für zusätzliche Projekte und Veranstaltungen  
Aushänge vor dem Jugendraum beachten.

Telefon 026 493 46 42
E-Mail jugendraum.duedingen@rega-sense.ch


